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Intelligenz-Blatt 
N für den | a 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigt Provinzials Intelligenz » Comtoir, im 8 
. Eingang plautzengaſſe W 385. 5 


Niro. 292. Montag, den 14. Dezember 1883. 
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Angemeldete Srem de. 
Angekemmen den 11. Dezember 1333. 


x 5 —ůͤ — Fe FR 
Herr Lientenant v. Collrepp von Coͤln, Herr Lehrer Born don Berlin, ſeg. 
im Hotel de Thorn. 2 . 


Betanntmach ungen. 
Prämien Veri heilung. f 
An Prämien für die Herbeiſchaffung der erſten Loͤſchgeraͤche beim Brandſeuer 
am 29. Oktober c. in der Tiſchlergaſſe AS 579. find bewilliget, und koͤnnen auf 
der Kämmercifaffe in Empfang genommen werden.: dem Fuhrmann Bond 4 Ng, 
dem Zuhrknecht Bautz 4 n, dem Fuhrmann Zander 3 Me, und dem Zuhrmann 
Groͤncke jun. 3 KA 4 / RER HR 
Danzig, den 25. November 1835. 
x Die Seuer⸗ Deputation. 


2 Um dem fortwährenden Klettern über die Walle der Feſtung moͤglichſt in 
Lude zu machen, iſt von jetzt ab angeordnet worden, daß Jeder, der auf einem ſol⸗ 
wen Schleich wege betroffen werden fellte, nicht blos durch die dazu ausdrücklich in⸗ 
Uruirten Schildwachen, Patrouillen und Feßtungsbeamten, ſondern ſogar durch jeden r 
einzelnen auch außer einer Dien function ſich befindenden Soldaten, ohne — 1 
dis Standes, Alters und Geſchlechts, ſofort verhaftet und der Orte⸗Polizei⸗Behoͤrde 


* 


zur Beſtrafung überliefert werden ſoll; vorbehaltlich no 


1 och derjenigen Strafen, welche 
durch ein etwanig teuer⸗Vergehen bewirkt ſein mö x . 0 
8 Danzig, . 1663. f 4 " 4 ’ eh 
v. Rummel. 5 Leſſe. : 
Heneral⸗Lieutenant n Landrath und 
und int. Erfter Rommandant. Polizei Direktor. 


De HM in | 1 
3. Das am 9. d. M. um 7 Uhr Morgens zu Marienburg an einem Nerven- 
ſchlage erfolgte ſanfte Daß inſcheiden der verwittweten Frau Superintendent Julie 
Emilie 3 pfner geb. Wiebe in ihrem 37ſten Lebensjahre, melden tiefdetrübt und 
der ſtiſlen Theilnahme ihrer Freunde verſichert, die hinterbliebenen Kinder, 

Danzig, den 12. Dezember 18335. Mutter und Geſchwiſter. 


nt bin d u n g. 


. Die heute fruͤh erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Frau, geb. Dann, von 


einem gefunden Sohne, zeigt ergebenſt an 


Den 11. Dezember 1835. der Ober⸗Poſt⸗Sekretair Zeſekiel. 
— — — nn a > ne - B 
„„ erte Be Anzeigen. 
5 Bei E. 5. Schröder in Berlin iſt fo eden erſchienen und in Danzig in 


der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard, Heil Geiſtgaſſe M 755. zu haben: 
redigten 0 2 
— o —— 
N i f o n 


EN J. ©. waltin, 
„ Drdensbifchof in Stockholm, 2 
adus dem Schwediſchen überſetzt von J. Rohtlieb, Prediger in Stockholm. 
F Far Gr. 800. Geheftet Preis 1 n 10 Sgr. 
Die Predigten und Amtsreden des berühmten Kanzelredners Wallin find an 


erkaunt ausgezeichnet, die Ueberfegung vollkommen gelungen. Theologen werden in 


ihnen einen reichen Stoff zu Vortraͤgen und Laicu acht ehriftliche Grdanung finden. 


6. Unterzeichnete nimmt Subſeription an auf: 


Pater Abraham , St. Clara s ſammtliche Werke. 
N 8 iginalterte. Jedes Heft im Umſchlag 5 Sgr. 5 
Der Kamin geflatzeb ee nicht Wee d Wisst, ber Beleſenheit and lebendi⸗ 
den Darßeliungsgabe, der Gewandtheit der Sprache, Eindringlichken und des Frel⸗ 
ches N 5 wem an 7 näperer e liegt, dem shei« 
eee ee FE 
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ese nei? 
7. Küuftigen Mittwoch den 16. Dezember wird zu meinen Wenige ER 
fühtt, zum Erſtenmalt: Der Maskenball 1 b d 
Lustspiel in 5 Aufzügen von Banernfeldt Hierauf: Der kleine M atvof 4 


komiſche Oper in 1 Act, Mufit von Paveaur. Indem ich Ein Zochzuverehren⸗ 
des publikum zu dieſer Borſtellung ganz ergebenſt einlade, zeige ich hiermit an, 
b Billette zu Logen und Svperrſißen im Theater⸗Vurcau zu haben find, und daß 
den reſp. Abonnenten Ihre Plaͤtze bis Dienſtag Mittags reſerviet bleiden. 
EEE — Chriſtiane Weile... 
8. Die Clabier⸗Schule von Kramer iſt verloren gegangen. Wer fie im Land⸗ 
ſchaftshauſe in der Heil. Geiſtgaſſe einreicht, foH eine a Belohnung haben. 
Danzig, den 9. Dezember 1835. „„ 
pi Dienſtag, den 15. d. M. General» Berfammlung- in- der Reſſource zum 
freundſchaftlichen Verein, zur Erganzung des Comits. . 
10. Ein Nahrungshaus in Petershagen, worin Kraͤmerei, Haͤkerei und Schank 
betrieben wird, mit den nöthigen Utenſilien dazu, und wobei ſich 12 Wohnungen 
Befinden, ſtebt aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere hierüber iſt zu beſpre⸗ 
chen Erdbeermarkt M 1333. n 
1 8 Indem ich den menſchenfreundlichen Gebern abgelegter Kleidungsſtücke für 


meine armen Schüler, auf meine e ſte Bitte: © i NE 263. p. 
V 
cher Liebe dergleichen Gaben zu reichen bereit fein ſollten, ſeldige bei Herrn Put 


kammer, Heil. Geiſtgaſſe W 753. und Herrn Setzkorn, Heil. Geiſtgaffe N 976. 
guͤtigſt verabreichen zu laſſen. Der Lehrer Schoͤler. 
12. Von der Langgaſſe in die Brodebankengaſſe iſt am Freitag Rachmittag ein 
ganz neuer Bos verloren worden. Der Finder wird hoͤſlichſt erſucht, denſelben en 
dem Kleidermagazin bei Herrn Geldſtein in der Langgaſſe gegen Belohnung abzu⸗ 
eben. 7x 16 222 
13. Wer eine recht hübiche Stuguhr billig verkaufen will, dem wird ein Käufer 
zten Damm M 1427. nachgewieſen. 
14. Ein junger Menſch, der die noͤchigen Schulkenntniſſe beſitzt und die Tach⸗ 
dandlung erlernen will, findet ſofert ein Unterkommen bei J. S. Dauter. 
15. Auf ein freicöllmiſch Grundſtück von 515 Hufe culm. Land, über der Weich⸗ 
ſel, in der deſten Gegend der Niederung, 1828 für 5000 ug erkauft, für 4100 ug für 
A verſichert, werden 3000 Ref. zur Iſten Hypothek a 5 9 Zinfen geſucht u. verſicgelte 
it P. bezeichnete Addreſſen deshalb im Königl. Intellig.Comteir einzureichen gebeten. 
ver miethung. 


16. Ankerſchmiedegaſſe W 177. iſt das Haus von 6 Stuben, 2 Kuchen, Keller, Hof 
mit hinterm Ausgang: 1c. zu dermiethen. 3 Schüſſeldamm St. Jacob 939. 
) 
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Sachen su verkaufen in Danzig. 
mobilia oder bewegliche Sache n. 5 
. . re See 
17. Sein aufs Vollständigste assortirtes Lager van: peten, Säch- 

2 sischen Damast- und Zwillich- Waaren, als: Tafelgedecke 3 3 6, 12, 
18 u. 24 Servietten, Handtüchern, Caffee- u. Thee-Servietten, 1 
Schürzen; ferner Wachstuch-Waaren aller Art, als: Pianoforte“, Tisch- 

1 Commoden- und Toiletten-Decken in allen ‚Grüssen, ec a 84 „ u. 

„Abreiten Waehsparchent, Wachscattun und „ grünen, 

5 2 schwarzen und transparenten Wachstaffet, wollenen Fussdeekenzeugen, 


7 Sopha-Teppichen, feinen Casimir-Tischdeeken in allen Grössen u. Far- & 


ben, Rolleaux's, Fenster-Vorsetzer, Bettschirme, Matratzen Cet. Cet. ® 
empfiehlt Ferd. Niese, Frauengasse N 3 


Sesso Sn 

18 Altſtaͤdtſchen Graben W 428. ſchraͤge gegen dem Hausthor * 2 Dußt 
moderne polirte Rohrſtühle billig zu verkaufen. 

19. Damen⸗, Herren» und Kinderpelzhandſchuhe, lange und kurze weiße Glage⸗ 
Handſchuhe, feinſte Tyroler Damenhandſchuhe a 1715 Sgr., te Sorte 14 Sgr., 
weiße und couleurte wildlederne, ſo wie alle Sorten Handſchuge, Berliner Cravat⸗ 


Eimer SEE bi 8e gie 8280860 e 5 ue 


den binde Preiſen Schmidt, Schmiedegaff Me 290. 


20. Johannisthor M 1359. find Fun Chronick m. v. Kpfr. 4 u, Sal⸗ 


felds neue Geſchichte 8 Bde. 4 , Wutſtrack Beſchr. Pommerns 3 Bde. m. Kpf. 
1 , noch zu leſen: Danz. Intellig.⸗Blatt, Dampfboot, aus wärt. Zeitung, nn 
= Allgemeinen Wochenſchriften. 

Citronen und er Kirſchkreide, Caviar, eingelegte Früchte sc. find 


u haben e e 


ala * 425 ſteht eine un a 1 24 We billig 
a Hetanfen 


